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Liebe Leserinnen und Leser,

es ist mir eine große Freude, Ihnen im Namen 
der Jungen Deutschen Philharmonie die Saison 
2021/2022 vorzustellen. 

Die Planung einer Saison findet meist mit 
zwei oder mehr Jahren Vorlauf statt. So wurde 
auch die kommende Spielzeit noch vor Beginn 
der Corona-Pandemie konzipiert. Nachdem 
die Saison 2020/2021 von Umplanungen und 
Absagen dominiert war und auch der Beginn 
der neuen Saison noch von notwendigen An
passungen berührt ist, hoffen wir, ab Januar 
2022 wie geplant im „Normalbetrieb“ mit  
über 90 MusikerInnen auf den großen Bühnen 
auftreten zu können. Wir wollen Sie wieder 
persönlich begrüßen und wünschen uns, dass 
Sie das gemeinschaftliche Musik-Erleben, das 
wir durch unsere Live-Konzerte ermöglichen, 
wieder genießen können. 

Fünf vom Orchester gewählte Mitglieder 
und eine Vertreterin des Vorstands bilden den 
Programmausschuss. Sie haben die Programme 
in regelmäßigen Sitzungen eigenständig  
erarbeitet, dabei jeweils auf einen roten Faden 
sowie künstlerischen Anspruch einerseits, 
Abwechslung und Unterhaltung anderer-
seits geachtet. Den Saisonauftakt im Herbst 
widmen wir musikalischen Freigeistern, beim 
1822-Neujahrskonzert HOMMAGE feiern 
wir das Jubiläum eines geschätzten Partners 
u. a. mit einem Auftragswerk des Schweizer 
Komponisten Daniel Schnyder, und beim 
Kammermusikprojekt  C A L L  demonstrieren 
wir die klangliche Vielfalt eines Blechbläser-
Quintetts. Episch wird es dann zum Abschluss 
auf der Frühjahrstournee, die in sagenhafte 
Klangwelten entführt. Weitere Details zu den 
einzelnen Projekten verraten Ihnen die Mit
glieder des Programmausschusses in persönli-
chen Videoeinführungen. 

 
 
Nachdem der 2021 neu ins Leben gerufene 
digitale Wettbewerb Kammer?Musik! von 
Orchestermitgliedern, Publikum und Medien 
mit großer Begeisterung angenommen wurde, 
wird das Format im Frühjahr 2022 fortgesetzt, 
um den hervorragenden individuellen Talen-
ten, welche die Junge Deutsche Philharmonie 
ausmachen, eine eigene Plattform zu bieten. 

Auch werden wir uns in der Saison 
2021/2022 wieder dem Thema Musikvermitt
lung widmen und uns bei zahlreichen größeren 
und kleineren Formaten für den musikalischen 
Nachwuchs engagieren. 

Im Namen des gesamten Orchesters möchte 
ich mich an dieser Stelle herzlich bei all unse-
ren Förderern bedanken, die die Arbeit der 
Jungen Deutschen Philharmonie ermöglichen, 
bei unseren Veranstaltungspartnern, die dem 
Orchester Raum zum Spielen geben, den fan-
tastischen DirigentInnen und SolistInnen, die 
sich auf das Orchester und seine Arbeitsweise 
einlassen, und natürlich bei Ihnen, unserem 
Publikum, die Sie unsere Auftritte durch Ihre 
Präsenz und Aufmerksamkeit zu unvergessli-
chen Erlebnissen werden lassen.

***
Carola Reul
Geschäftsführerin der Jungen  
Deutschen Philharmonie

WILLKOMMEN 
IN DER SAISON
2021/2022!

https://www.jdph.de/de/medien/video-podcasts


FREIGEIST
Herbsttournee 2021
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SOLIST
Kit Armstrong, Klavier

DIRIGENT
André de Ridder

PROGRAMM
Bryce Dessner (*1976) / Woodkid (*1983)
Three Hundred and Twenty (2020)

Wolfgang Amadeus Mozart (1756–1791)
Konzert für Klavier Nr. 22 Es-Dur KV 482 

Nicole Lizée (*1973)
8-Bit Noir (2019)

Robert Schumann (1810–1856)
Sinfonie Nr. 4 d-Moll op. 120  
(Originalfassung von 1841)

Die Reihenfolge und Auswahl der Werke 
wechselt je nach Veranstaltungsort

KONZERTE
SA 25.09.2021 / 20.00 Uhr
Ljubljana, Cankarjev Dom
MO 27.09.2021 / 20.00 Uhr 
Erlangen, Heinrich-Lades-Halle
DI 28.09.2021 / 20.00 Uhr 
Frankfurt, Alte Oper 
MI 29.09.2021 / 20.00 Uhr  
Köln, Philharmonie
DO 30.09.2021 / 20.00 Uhr 
Friedrichshafen, Graf-Zeppelin-Haus
FR 01.10.2021 / 19.30 Uhr 
Aschaffenburg, Stadthalle 

Musikalische Konventionen hinter sich lassen, 
Genregrenzen sprengen, den eigenen Horizont 
ständig erweitern: Diese Leitgedanken des 
Zukunftsorchesters prägen die Herbsttour
nee auf besondere Weise. Auf dem Programm 
steht mit Three Hundred and Twenty von  
Bryce Dessner und Woodkid ein Werk, das  
ursprünglich nicht für den Konzertsaal,  
sondern für den Catwalk komponiert und 
2020 bei der Präsentation der neuen Louis 
Vuitton-Kollektion uraufgeführt wurde. Als 
einer der größten musikalischen Freigeister 
schlug Wolfgang Amadeus Mozart mit seinem 
Klavierkonzert Nr. 22 den Bogen vom Solo
konzert zur Sinfonie, die kanadische Kompo
nistin Nicole Lizée ließ sich für ihr Werk 8-Bit 
Noir von surrealistischen TV-Serien à la Black 
Mirror inspirieren. Und Robert Schumann 
wollte sich bei der Arbeit an seiner 4. Sinfonie 
offenbar nicht vom starren Gattungskorsett 
einengen lassen und bezeichnete sein Werk 
zunächst als „Sinfonische Fantasie“.

André de Ridder Kit Armstrong, Klavier

FREIGEIST
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HOMMAGE
Neujahrskonzert 2022
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DIRIGENT
Jonathan Nott, Erster Dirigent und 
Künstlerischer Berater

PROGRAMM
Aaron Copland (1900–1990)
Fanfare for the Common Man

Pjotr Iljitsch Tschaikowski (1840–1893)
Ouverture solennelle „1812“ op. 49

Franz Schubert (1797–1828)
Sinfonie in h-Moll D 759  
(„Die Unvollendete“) 

John Adams (*1947)
The Chairman Dances (1985)

Daniel Schnyder (*1961)
Konzert für Orchester – Auftragswerk  
der Jungen Deutschen Philharmonie 
(2020/2021) (Uraufführung)

KONZERT
SO 09.01.2022 / 18.00 Uhr 
Frankfurt, Alte Oper

Das festliche Neujahrskonzert der Jungen 
Deutschen Philharmonie, seit 25 Jahren ein 
fester Bestandteil im Konzertkalender der 
Alten Oper, ist nur dank der großzügigen 
Unterstützung durch die 1822 gegründete 
Frankfurter Sparkasse möglich. Zu deren 200. 
Geburtstag hat das Zukunftsorchester daher 
ein besonders feierliches Programm zusam-
mengestellt, das die gesamte „Lebensdauer“ 
des Jubilars umfasst: Von Franz Schuberts 
1822 komponierter „unvollendeter“ Sinfonie 
in h-Moll bis hin zu einem neuen Werk des 
Schweizer Komponisten und Jazz-Musikers 
Daniel Schnyder, welches eigens für diesen 
Anlass in Auftrag gegeben wurde und von 
der Jungen Deutschen Philharmonie unter 
der Leitung ihres Ersten Dirigenten und 
Künstlerischen Beraters Jonathan Nott als 
Geburtstagsgeschenk „überreicht“ wird.

HOMMAGE

Jonathan Nott

JONATHAN

NOTT
ERSTER  DIRIGENT  UND 

KÜNSTLERISCHER BERATER
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C A L L 
Winter-Kammermusik 2022

Mitglieder der Jungen Deutschen 
Philharmonie

PROGRAMM
Witold Lutosławski (1913–1994)
Mini Overture für Blechbläserquintett  
(1982)

James Meador (*1974)
Reciprocity für Tenorposaune und 
Kontrabass-Tuba (2005) 

Francis Poulenc (1899–1963)
Sonata für Horn, Trompete und  
Posaune (1922) 

Olga Neuwirth (*1968)
Laki für Trompete solo (2006)

Giovanni Gabrieli (um 1554/1557–1612)
Aus Canzoni per sonare:
Canzon prima a 4 „La Spiritata“, Ch. 186 
Canzon quarta a 4, Ch. 189 
Aus Canzone e sonate:
Canzon prima a 5, Ch. 195

Luciano Berio (1925–2003)
Call für Blechbläserquintett (1985/1987)

Malcolm Arnold (1921–2006)
Brass Quintet No. 1 Op. 73 (1961)

KONZERTE
DO 03.02.2022 / 19.30 Uhr  
Offenbach, Saal tbc
FR 04.02.2022 / 19.30 Uhr  
Bad Homburg, Werner Reimers Stiftung
SA 05.02.2022 / 20.00 Uhr 
Frankfurt, Romanfabrik
SO 06.02.2022 / 11.00 Uhr tbc 
Hofheim, Landratsamt

Virtuos, strahlend, festlich, orchestral, mitrei-
ßend: unter dem Motto C A L L präsentiert ein 
Blechbläser-Ensemble der Jungen Deutschen 
Philharmonie Kompositionen für ein bis 
fünf Bläser. Im Mittelpunkt steht dabei nicht 
nur die große klangliche Vielfalt, über die 
Trompete, Horn, Posaune und Tuba sowohl 
solistisch als auch im Zusammenspiel verfü-
gen. Auch der große zeitliche Bogen – von den 
Anfängen instrumentaler Mehrstimmigkeit bis 
zur Neuen und neuesten Musik – verspricht 
ein abwechslungsreiches und kurzweiliges 
Konzerterlebnis.
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SAGENHAFT
Frühjahrstournee 2022
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SOLIST
Nicolas Altstaedt, Violoncello 

DIRIGENT
Dima Slobodeniouk

PROGRAMM
Richard Wagner (1813–1883)
Lohengrin – Vorspiel zum 1. Akt

Esa-Pekka Salonen (*1958)
Konzert für Cello und Orchester (2017)

Arnold Schönberg (1874–1951)
Pelleas und Melisande op. 5

KONZERTE
SO 20.03.2022 / 15.00 Uhr 
Weikersheim, Tauberphilharmonie
DI 22.03.2022 / 20.00 Uhr 
Hamburg, Elbphilharmonie 
MI 23.03.2022 / 20.00 Uhr 
Berlin, Philharmonie
DO 24.03.2022 / 19.30 Uhr 
Dresden, Kulturpalast

Ein wahrhaft episches Programm präsentiert 
die Junge Deutsche Philharmonie im Rahmen 
ihrer Frühjahrstournee. Mit dem Vorspiel zu 
seiner romantischen Oper Lohengrin über 
Gralsritter, einen verzauberten Schwan und 
das mysteriöse Verbot, nach dem Namen 
des Titelhelden zu fragen, entführt Richard 
Wagner ins Antwerpen des 10. Jahrhunderts. 
Ganz im Hier und Heute angesiedelt und 
dennoch überirdisch anmutend ist Esa-Pekka 
Salonens hypnotisches Cello-Konzert aus dem 
Jahr 2017, für dessen Beginn er sich von der 
Idee eines Kometen und des ihm folgenden 
Schweifs leiten ließ.

Dass Arnold Schönberg fest in der klas-
sisch-romantischen Musiktradition verwurzelt 
war, bevor er sich der Atonalität zuwandte,  
demonstriert seine 1902/03 entstandene 
klanggewaltige Sinfonische Dichtung Pelleas 
und Melisande über die verbotene Liebe der 
beiden Titelfiguren. 

Dima Slobodeniouk

SAGENHAFT

Nicolas Altstaedt, Violoncello
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EDUCATION
Musikvermittlung bei der Jungen Deutschen Philharmonie

Seit dem Jahr 2013 engagiert sich die Junge 
Deutsche Philharmonie verstärkt im Bereich 
der Musikvermittlung für Kinder und 
Jugendliche. Bei Schulbesuchen einzelner 
Musikerinnen und Musiker, Schulkonzerten 
von Ensembles, Proben- und Konzert
besuchen von Schulklassen im Rahmen der 
Arbeitsphasen und Tourneen oder langfristig 
angelegten Projekten im Rhein-Main-Gebiet 
treten die Orchestermitglieder in einen engen 
Austausch mit der jungen Zielgruppe. Auch 
Programmeinführungen und Moderationen 
für das Konzertpublikum sind integraler 
Bestandteil der Musikvermittlungsarbeit. 
Stefanie Tran Thu, Mitglied im Orchester
vorstand und zuständig für Education, er-
klärt: „Klassische Musik ist für alle – sie mög-
lichst allen zugänglich zu machen, ist uns 

sehr wichtig. Unsere MusikerInnen in der 
Vermittlungsarbeit weiterzubilden gehört für 
uns selbstverständlich zum Arbeitsauftrag des 
Zukunftsorchesters dazu.“

Seit 2014 engagiert sich die Junge 
Deutsche Philharmonie bei KUNSTVOLL, 
einem vom Kulturfonds Frankfurt RheinMain 
initiierten Projekt zur Förderung kulturel-
ler Bildung an Schulen. In mehrmonatiger 
Zusammenarbeit unterstützen professio-
nelle Künstlerinnen und Künstler sowie 
Kulturvermittlerinnen und Kulturvermittler 
Schulklassen dabei, kreativ zu sein. Theater-, 
Musik-, Medien- oder Ausstellungsprojekte 
werden gemeinsam mit den Profis konzipiert 
und umgesetzt. Für das Schuljahr 2021/2022 
hat sich die Junge Deutsche Philharmonie 
erstmalig mit der Anna-Schmidt-Schule um 

eine Projektförderung beworben. Geplant 
ist, auf Basis von John Adams’ Werk The 
Chairman Dances mit Film, Musik und Tanz 
eigene künstlerische Inhalte zu erarbeiten. 

Auch die Teilnahme am Musik Monat 
Mai! gehört zum festen Bestandteil der 
Educationarbeit. Das Projekt hat zum Ziel, 
Kinder und Jugendliche mit Live-Musik in 

Kontakt zu bringen. Dazu bieten Frankfurter 
Musikinstitutionen jährlich im Mai vielfältige 
Projektangebote für Schülerinnen und Schüler 
aller Klassenstufen an. Die Junge Deutsche 
Philharmonie ist seit 2013 Projektpartner und 
organisiert seitdem Mitmachkonzerte, Ge
sprächskonzerte oder Probenbesuche für inter-
essierte Schülerinnen und Schüler.

Musikvermittlung ist ein essenzieller Aspekt der Ausbildungs
arbeit bei der Jungen Deutschen Philharmonie. Die Musikerinnen 
und Musiker geben ihr Wissen und ihre Leidenschaft für die 
Musik weiter und lernen gleichzeitig, wie man kreative Prozesse 
anleitet, Wissen zielgruppengerecht vermittelt und Begeisterung 
für klassische Musik und künstlerisches Arbeiten weckt. 
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2021 hat die Junge Deutsche Philharmonie mit Kammer?Musik! 
einen digitalen Wettbewerb für ihre Mitglieder und deren 
Kammermusikensembles ins Leben gerufen. 

KAMMER?MUSIK!
Video-Wettbewerb für Kammermusikensembles

Ziel des Wettbewerbs ist es, mit kreativen 
Vermittlungsansätzen Lust auf mehr Musik 
zu wecken. In kurzen Videos werden daher 
neben Musikalität und Virtuosität vor allem  
die Fähigkeiten der Musikvermittlung un-
ter Beweis gestellt. Partner für dieses neue 
Kammermusikformat des Zukunftsorchesters 
waren 2021 die Bamberger Symphoniker, 
das Ensemble Modern, die Düsseldorfer 
Symphoniker und die Dresdner Philharmonie.

Die besten Einsendungen erhalten ver-
schiedene attraktive Preise: Der Publikums
preis geht an das Ensemble mit den meisten 
Stimmen der Online-Abstimmung, bei der  
alle Interessierten mitmachen können. Darüber 
hinaus wählen Mitglieder der Partner- 
Orchester weitere Ensembles für professio-
nelle Coachings aus.

 

Nachdem das neue Format von Publikum, 
Medien und Orchestermitgliedern mit gro-
ßer Begeisterung angenommen wurde, fin-
det die zweite Ausgabe von Kammer?Musik! 
im Frühjahr 2022 statt. Weitere Infos wer-
den über die Kanäle der Jungen Deutschen 
Philharmonie bekannt gegeben. 

Julia Panzer / Violoncello und 
Carrie Jones / Viola



2726

TERMINKALENDER 2021/2022

Alle Termine im Überblick

HERBSTTOURNEE 2021

SA 25.09.2021 / 20.00 Uhr 
Ljubljana, Cankarjev Dom
MO 27.09.2021 / 20.00 Uhr 
Erlangen, Heinrich-Lades-Halle 
DI 28.09.2021 / 20.00 Uhr
Frankfurt, Alte Oper
MI 29.09.2021 / 20.00 Uhr 
Köln, Philharmonie
DO 30.09.2021 / 20.00 Uhr
Friedrichshafen, Graf-Zeppelin-Haus
FR 01.10.2021 / 19.30 Uhr 
Aschaffenburg, Stadthalle

NEUJAHRSKONZERT 2022 

SO 09.01.2022 / 18.00 Uhr 
Frankfurt, Alte Oper

WINTER-KAMMERMUSIK 2022

DO 03.02.2022 / 19.30 Uhr 
Offenbach, Saal tbc
FR 04.02.2022 / 19.30 Uhr 
Bad Homburg, Werner Reimers Stiftung
SA 05.02.2022 / 20.00 Uhr 
Frankfurt, Romanfabrik
SO 06.02.2022 / 11.00 Uhr tbc
Hofheim, Landratsamt

FRÜHJAHRSTOURNEE 2022

SO 20.03.2022 / 15.00 Uhr 
Weikersheim, Tauberphilharmonie
DI 22.03.2022 / 20.00 Uhr 
Hamburg, Elbphilharmonie 
MI 23.03.2022 / 20.00 Uhr 
Berlin, Philharmonie
DO 24.03.2022 / 19.30 Uhr 
Dresden, Kulturpalast 

FREIGEIST HOMMAGE C A L L SAGENHAFT
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VERANSTALTER

Alle Veranstaltungsorte von A bis Z

ASCHAFFENBURG
Stadthalle am Schloss
Schlossplatz 1
63739 Aschaffenburg
+49 (0) 6021 395-6
contact@info-aschaffenburg.de
www.info-aschaffenburg.de/stadthalle.html

BAD HOMBURG V. D. HÖHE
Werner Reimers Stiftung
Am Wingertsberg 4
61348 Bad Homburg v. d. Höhe
+49 (0) 6172 24058
info@reimers-stiftung.de
www.reimers-stiftung.de

BERLIN
Berliner Philharmonie
Herbert-von-Karajan-Straße 1
10785 Berlin
+49 (0) 30 254 88-0
kartenbuero@berliner-philharmoniker.de
www.berliner-philharmoniker.de

DRESDEN
Kulturpalast
Schlossstraße 2
01067 Dresden
+49 (0) 351 4 866 866
ticket@dresdnerphilharmonie.de
www.kulturpalast-dresden.de/de/
ticketservice.html

ERLANGEN
Heinrich-Lades-Halle
Rathausplatz 1
91052 Erlangen
+49 (0) 9131 9 74 16 01
info@ekm-erlangen.de
www.gve.de

FRANKFURT
Alte Oper
Opernplatz 1
60313 Frankfurt am Main
+49 (0) 69 13 40 400
info@frankfurt-ticket.de
www.frankfurt-ticket.de

FRANKFURT
Romanfabrik
Hanauer Landstraße 186
60314 Frankfurt am Main
+49 (0) 69 49 40 902
reservierung@romanfabrik.de
www.romanfabrik.de

FRIEDRICHSHAFEN
Graf-Zeppelin-Haus
Olgastraße 20
88045 Friedrichshafen
+49 (0) 7541 2880
info@gzh.de
www.gzh.de/de/kulturbuero-
friedrichshafen.html

HAMBURG
Elbphilharmonie
Platz der Deutschen Einheit 4
20457 Hamburg
+49 (0) 40 357 666 0
tickets@elbphilharmonie.de
www.elbphilharmonie.de/de/programm/
TICKETS

HOFHEIM AM TAUNUS
Landratsamt Hofheim
Am Kreishaus 1–5
65719 Hofheim am Taunus
+49 (0) 6192 201-0
kultur@mtk.org
www.mtk.org/Main-Taunus-Konzerte-22.htm

KÖLN
Kölner Philharmonie
Bischofsgartenstraße 1
50667 Köln
+49 (0) 221 204080
karten@koelnmusik.de 
www.koelner-philharmonie.de

LJUBLJANA, SLOWENIEN
Cankarjev Dom
Prešernova cesta 10
1000 Ljubljana, Slowenien
+386 (0) 1 24 17 100
vstopnice@cd-cc.si
www.cd-cc.si

WEIKERSHEIM
Tauberphilharmonie
August-Laukhuff-Straße 19
97990 Weikersheim
+49 (0) 7934 102 23
info@tauberphilharmonie.de
www.tauberphilharmonie.de

www.gve.de
www.romanfabrik.de
www.gzh.de/de/kulturbuero-friedrichshafen.html
www.elbphilharmonie.de/de/programm/TICKETS
www.mtk.org/Main-Taunus-Konzerte-22.htm
www.tauberphilharmonie.de
https://www.info-aschaffenburg.de/stadthalle.html
https://www.reimers-stiftung.de/
https://www.kulturpalast-dresden.de/de/ticketservice.html
https://www.berliner-philharmoniker.de/
https://www.frankfurtticket.de/
https://www.koelner-philharmonie.de/de/
https://www.cd-cc.si/
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Unser Orchester versammelt die besten Stu
dierenden deutschsprachiger Musikhoch
schulen zwischen 18 und 28 Jahren, die mit 
Herzblut Musik machen und Zukunftsvisio
nen kreieren. Wir musizieren mit den höchs-
ten künstlerischen Ansprüchen, entwickeln 
für unser Festival FREISPIEL experimentelle 
Konzertformate und touren regelmäßig  
in die größten Konzertsäle Europas und welt-
weit. Seit 2014 begleitet Jonathan Nott uns als 
Erster Dirigent und Künstlerischer Berater.

Der Fokus auf zeitgenössische Musik ist 
unserem Orchester seit der Gründung 1974 
in die DNA geschrieben. Warum? Weil wir 
Grenzen testen, traditionelle Hörgewohn
heiten aufbrechen und die Klangwelten der 
Musik voll auskosten wollen. So nehmen wir 
unser Publikum mit auf Entdeckungsreise 
und sorgen dafür, dass das Konzerterlebnis 
im Gedächtnis bleibt. Neben zeitgenössischer 

Musik stehen das große sinfonische Reper-
toire und historische Aufführungspraxis auf 
dem Programm.

Als Zukunftsorchester zählen wir zu den 
Vorreitern demokratisch strukturierter Klang
körper. Heißt: Wir machen fast alles selbst! 
Jede/r von uns hat die Möglichkeit, sich in 
Gremien wie dem Vorstand oder dem Pro
grammausschuss aktiv ins Orchestermanage
ment einzubringen. 

Unsere Leidenschaft fürs Musizieren 
geben wir in Musikvermittlungsprojekten 
weiter, z. B. durch Konzerteinführungen 
und Schulbesuche auf Tourneen oder durch 
langfristige Kooperationen mit Schulen im 
Rhein-Main-Gebiet. Horizonterweiternde 
Projekttage und die Probenarbeit mit er-
fahrenen OrchestermusikerInnen machen 
uns fit fürs (Berufs-)Leben. Denn die Junge 
Deutsche Philharmonie schlägt die Brücke 

JUNGE DEUTSCHE
PHILHARMONIE
Das Zukunftsorchester

Dürfen wir vorstellen? Die Junge Deutsche Philharmonie
alias das Zukunftsorchester – kreativ, lebendig und  
voller Tatendrang, die Musikwelt von morgen zu gestalten!
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facebook.com/JungeDeutschePhilharmonie
instagram.com/daszukunftsorchester 
youtube.com/c/JungeDeutschePhilharmonie
www.jdph.de

Als Gastdirigent arbeitet Jonathan Nott regel
mäßig mit den weltweit führenden Orchestern, 
u. a. mit den Berliner Philharmonikern, dem 
Concertgebouw, dem Orchestra dell’Accademia 
Nazionale di Santa Cecilia, dem Tonhalle-
Orchester Zürich, dem Leipziger Gewandhaus
orchester, der Sächsischen Staatskapelle  
Dresden und dem Symphonieorchester des 
Bayerischen Rundfunks. Für seine Arbeit als 
Chefdirigent bei den Bamberger Sympho
nikern in den Jahren 2000 bis 2016 erntete  
er weltweit Anerkennung, reiste mit dem 
Orchester regelmäßig in die USA, nach Süd
amerika, China, Japan, zu den Salzburger 
Festspielen und den BBC Proms. 

Für junge Musikerinnen und Musiker ist 
Jonathan Nott ein wichtiger Impulsgeber: 
Im März 2013 debütierte er bei der Jungen 
Deutschen Philharmonie und erhielt auf 
Wunsch der Mitglieder 2014 die Position 
des Ersten Dirigenten und Künstlerischen 
Beraters. Seit dieser Zeit findet ein Mal 

JONATHAN NOTT
Erster Dirigent und Künstlerischer Berater

im Jahr ein gemeinsames Projekt statt. Im 
November 2020 hat Jonathan Nott seinen 
Vertrag mit dem Zukunftsorchester um 
zwei weitere Jahre verlängert und wird seine 
Position nun bis zum 50-jährigen Jubiläum 
des Ensembles innehaben.

Jonathan Nott ist Erster Dirigent und Künstlerischer Berater 
der Jungen Deutschen Philharmonie, Musikdirektor des Tokyo 
Symphony sowie Chefdirigent und Musikdirektor des  
Orchestre de la Suisse Romande.
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zwischen Studium und Beruf und ist für viele 
Profi-Orchester ein wichtiges Gütesiegel der 
Ausbildung. 

Kein Wunder also, dass zahlreiche unse-
rer ehemaligen Mitglieder in den Reihen der 
führenden Orchester zu finden sind oder 
Professuren an Musikhochschulen innehaben. 
Nachhaltigen Einfluss auf den Kulturbetrieb 
nehmen aber auch die Ensembles, die aus 
der Jungen Deutschen Philharmonie hervor-
gegangen sind. Dazu zählen die Deutsche 
Kammerphilharmonie Bremen, das Ensemble 
Modern, das Ensemble Resonanz oder das 
Freiburger Barockorchester.  

Ausgezeichnet und anerkannt wird unsere 
Arbeit u. a. durch die Schirmherrschaft der 
Bundesbeauftragten für Kultur und Medien 
Monika Grütters, die regelmäßigen Einla
dungen der Berliner Philharmoniker in die 
Berliner Philharmonie, die seit 2015 beste-
hende Patenschaft vonseiten der Bamberger 
Symphoniker, die Unterstützung unseres 
Kuratoriums und Freundeskreises, unserer 
Förderer und Sponsoren und zuletzt durch 
den Gewinn des Binding-Kulturpreises  
2020.

MusikerInnen S. 20/21
Oben von links nach rechts: Manon Heider / 
Trompete, Anton Engelbach / Fagott, Lea 
Hänsel / Klarinette, Daniel Higler / 
Schlagzeug
Unten von links nach rechts: Luca Höhmann / 
Flöte, Julia Panzer / Violoncello, Malte  
Weinig / Trompete, Mette Jensen und Annina 
Pritschow / Violine

MusikerInnen S. 30
Oben von links nach rechts: Victor König / 
Fagott, Clara Heilborn / Kontrabass 
Unten von links nach rechts:  Johanna 
Kuchenbuch / Violine, Daniel Cifuentes 
Jimenez / Violine

facebook.com/JungeDeutschePhilharmonie
instagram.com/daszukunftsorchester
www.jdph.de
https://www.facebook.com/JungeDeutschePhilharmonie
https://www.instagram.com/daszukunftsorchester/
https://www.youtube.com/c/JungeDeutschePhilharmonie
https://www.youtube.com/c/JungeDeutschePhilharmonie
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ORCHESTERVORSTAND ORCHESTERMANAGEMENT

Justin Auer  
Schlagzeug / 
Vorstandssprecher

Dr. Anselma Lanzendörfer  
Fundraising / 
Sonderprojekte 
+49 (0)69 94 34 30 50  
lanzendoerfer@jdph.de 

Karolin Spegg  
Violoncello /  
stellv. Vorstandssprecherin

Carola Reul 
Geschäftsführerin / 
Managing Director 
+49 (0)69 94 34 30 50  
reul@jdph.de 

Sina Schenk 
Projektmanagement 
Orchester
+49 (0)69 94 34 30 55 
schenk@jdph.de 

Thomas Wandt 
Projektmanagement 
Produktion
+49 (0)69 94 34 30 51
wandt@jdph.de 

Johanna Hempen
Violine

Linda Knauer 
Öffentlichkeitsarbeit & 
Marketing / Education 
+49 (0)69 94 34 30 54  
knauer@jdph.de 

Ronja Macholdt
Flöte

Stefanie Tran Thu
Viola
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FREUNDE DER
JUNGEN DEUTSCHEN
PHILHARMONIE E.V.
Neue Mitglieder gesucht

Was wären wir ohne unsere Freundinnen 
und Freunde? Seit vielen Jahren engagiert 
sich der Förderverein der Jungen Deutschen 
Philharmonie für das Zukunftsorchester 
und unterstützt es bei unterschiedlichsten 
Vorhaben. 

So werden durch die jährlichen Mit
gliedsbeiträge u. a. die Durchführung von 
Projekttagen, der Kauf neuer Orchester
instrumente oder die Stelle FSJ Kultur finan
ziell ermöglicht. Im Gegenzug haben die 
Freundinnen und Freunde einen besonders 
engen Kontakt zum Orchester. Um sich von 
der Wirkung ihres Engagements persönlich 
überzeugen zu können, werden sie zu be-
sonderen Veranstaltungen wie exklusiven 
Probenbesuchen oder Konzerteinführungen 
eingeladen und erhalten aus der Geschäfts
stelle regelmäßig Informationen rund um 
„ihr“ Orchester.

Gerne würden wir auch Sie in unserem 
Freundeskreis begrüßen. Werden Sie Mitglied 
bei den Freunden der Jungen Deutschen  
Philharmonie e. V. und unterstützen Sie die 

Musikstudierenden von heute und die 
Orchesterlandschaft von morgen:  
www.jdph.de/de/partner/freunde-ev 

„Die heutige Berufswelt erfordert eine Aus
bildung, die mehr vermittelt als die Beherr
schung des Instruments auf höchstem Niveau. 
Als Freunde finanzieren wir unter anderem 
CD- und DVD-Produktionen sowie Work
shops, welche die Orchestermitglieder nicht 
nur zu Musikerinnen und Musikern ausbil-
den, sondern zu Persönlichkeiten. Für unser 
Anliegen sind wir immer auf der Suche nach 
Gleichgesinnten, die sich gemeinsam mit uns 
für die Belange dieses einzigartigen Klang
körpers einsetzen – höchsten Musikgenuss  
inklusive!“

***
Dr. Thomas W. Büttner, 
Vorsitzender der Freunde 
der Jungen Deutschen Philharmonie e. V.

Benjamin Völkel / Oboe

www.jdph.de/de/partner/freunde-ev
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Die Junge Deutsche Philharmonie dankt ihren Förderern 
und Sponsoren herzlich für die Unterstützung  
in der Saison 2021/2022: 
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Karolin Spegg / Violoncello




